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STADT /\ULENDORF

Offentliche Sitzung des Ausschusses fiir Umwelt und Technik
am Mittwoch, 10.05.2023, 18:00 Uhr
im Ratssaal

TAGESORDNUNG

Offentliche Tagesordnung
1 BegriiBung, Feststellung der Beschlussfahigkeit, Tagesordnung, Protokoll

2 Baugesuche

2.1 Uberdachung Fahrsilo
Aulendorf, Lippertsweiler 8, FIst. 43/3, Gemarkung Tannhausen

2.2 Errichtung einer landwirtschaftlichen Lagerhalle
Aulendorf, Minchenreuter Str. 14 und 16,
Gemarkung Bloénried, Flst. 499

2.3 Einbau einer Dachgaube in das bestehende Dachgeschoss
Einbau einer Photovoltaikanlage auf ca. 70% der Dachflache
Aulendorf, Blhlstr. 1, Gemarkung Aulendorf, Filst. 1108/17

3 Eigenkontrollverordnung (EKVO) - 2023; 3. Bauabschnitt
Vergabe Reinigungs und Inspektionsleistungen

4 Sanierung Gebdude Zollenreuter StraBe 6 - Ermachtigung der Verwaltung zur Vergabe
der Sanierungsarbeiten

Verschiedenes

Anfragen
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STADT /\ULENDORF

Stadtbauamt Vorlagen-Nr. 40/023/2023
Sitzung am Gremium Status Zustandigkeit
10.05.2023 Ausschuss flir Umwelt und Technik 0 Entscheidung

TOP: 2.1  Uberdachung Fahrsilo
Aulendorf, Lippertsweiler 8, Fist. 43/3, Gemarkung Tannhausen

Ausgangssituation: )
Die Bauherrschaft beantragt im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren eine Uberdachung
des Fahrsilos auf dem Grundstiick FIst. Nr. 43/3, Lippertsweiler 8 in Tannhausen.

Das vorhandene Fahrsilo hat eine Grundflache von 19,35 m x 10,11 m und ist in
Stahlbetonbauweise erstellt worden.

Die geplante Fahrsiloliberdachung soll als Holz-Riegelkonstruktion ausgeflihrt werden. Das Dach
wird mit einer Blechdeckung versehen. Die Firsthohe des 10 °geneigten Pultdachs betragt 7,45
m. Die Uberdachung des Fahrsilos dient der Lagerung von Futtermitteln, Strohballen oder
landwirtschaftlichen Geratschaften.

Planungsrechtliche Beurteilung

Bebauungsplan: AuBenbereich
Rechtsgrundlage: § 35 BauGB
Gemarkung: Tannhausen
Eingangsdatum: 03.04.2023

Das geplante Vorhaben liegt im AuBenbereich. Die planungsrechtliche Beurteilung erfolgt gem.
§ 35 BauGB. Nach § 35 Abs. 1 Satz 1 ist ein Vorhaben im AuBenbereich nur zuldssig, wenn
offentliche Belange nicht entgegenstehen, die ausreichende ErschlieBung gesichert ist und wenn
es einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb dient und nur einen untergeordneten Teil der
Betriebsflache einnimmt.

Der Antragssteller ist Landwirt im Vollerwerb. Das Vorhaben ist somit gem. § 35 Abs. 1 Satz 1
planungsrechtlich zuldssig.

Die auBere Gestaltung der Fahrsilolberdachung entspricht der von vergleichbaren
landwirtschaftlichen Gebduden bzw. Bedachungen im AuBenbereich.

Die Verwaltung empfiehlt die Zustimmung zum Vorhaben.

Beschlussantrag:
Der Ausschuss flir Umwelt und Technik erteilt dem Vorhaben sein Einvernehmen vorbehaltlich
der Beschlussfassung des Ortschaftsrats Tannhausen.

Anlagen:
Lageplan, Ubersichtsplan, Bauantrag, Baubeschreibung, Grundriss/Schnitt, Ansichten

Beschlussausziige fiir [ | Birgermeister [ ] Hauptamt
[] Kdmmerei Xl Bauamt [] Ortschaft
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Aulendorf, den 02.05.2023
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STADT /\ULENDORF

Stadtbauamt Vorlagen-Nr. 40/027/2023
Sitzung am Gremium Status Zustandigkeit
10.05.2023 Ausschuss flir Umwelt und Technik 0 Entscheidung

TOP: 2.2 Errichtung einer landwirtschaftlichen Lagerhalle
Aulendorf, Miinchenreuter Str. 14 und 16,
Gemarkung Blonried, Fist. 499

Ausgangssituation:
Die Bauherrschaft beantragt im Baugenehmigungsverfahren die Errichtung einer
landwirtschaftlichen Lagerhalle auf dem Grundstlick FIst. Nr. 499, Minchenreuter Str. 14 und
16 in Minchenreute.

Das auf dem Grundstlick vorhandene Wirtschaftsgebdude soll als verfahrensfreies Vorhaben
abgebrochen werden. An gleicher Stelle kommt die geplante landwirtschaftliche Lagerhalle mit
einer Grundflache von 30,40 m x 21,00 m zur Ausfihrung. Das Gebaude wird als Stahl-
Rahmenkonstruktion erstellt. AuBenwande und Dach der Lagerhalle erhalten eine
Sandwichverkleidung. Die Firsthéhe des 15 °geneigten Satteldachs betragt 8,59 m.

Planungsrechtliche Beurteilung

Bebauungsplan: Ortsabrundung Munchenreute
Rechtsgrundlage: § 34 BauGB

Gemarkung: Blonried

Eingangsdatum: 17.04.2023

Das geplante Vorhaben liegt innerhalb der Ortsabrundung Minchenreute. Die
bauplanungsrechtliche Beurteilung erfolgt gem. § 34 BauGB.

Festsetzungen Ortsabrundung Miinchenreute

Festsetzung Ortsabrundung Planung
Art d. baulichen | Dorfgebiet, MD Landw. Lagerhalle v
Nutzung
Max. Anzahl | II Vollgeschosse I Vollgeschoss v
Vollgeschosse
Dachform Satteldach, Dachneigung | Satteldach, Dachneigung 15° | ¥
entsprechend der
umgebenden Bebauung

Art der baulichen Nutzung

Die nahere Umgebung ist gemaB der Ortsabrundung als Dorfgebiet festgesetzt. Dorfgebiete
dienen der Unterbringung der Wirtschaftsstellen land- und forstwirtschaftlicher Betriebe, dem
Wohnen und der Unterbringung von nicht wesentlich stérenden Gewerbebetrieben sowie der
Versorgung der Bewohner des Gebiets dienenden Handwerksbetrieben. Zuldssig sind
Wirtschaftsstellen land- und forstwirtschaftlicher Betriebe und die dazugehérigen Wohnungen
und Wohngebaude. Die geplante landwirtschaftliche Lagerhalle ist nach der Art der baulichen
Nutzung zulassig.

MaB der baulichen Nutzung

Die Baunutzungsverordnung (BauNVO) sieht fir Dorfgebiete eine Grundflachenzahl von 0,6 und
eine Geschossflachenzahl von 1,2 als Orientierungswert vor. GemaB den vorliegenden
Unterlagen werden die Orientierungswerte flir das MaB3 der baulichen Nutzung eingehalten. Das
Vorhaben ist nach der Art der baulichen Nutzung zulassig.
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Die auBere Gestaltung und Dachneigung der landwirtschaftlichen Lagerhalle entspricht den
vergleichbaren Lagergebduden innerhalb der Ortsabrundung Miinchenreute. Das Vorhaben halt
die Festsetzungen der Ortsabrundung ein und liegt innerhalb des raumlichen Geltungsbereichs
der Satzung.

Die Verwaltung empfiehlt die Zustimmung zum Vorhaben.

Beschlussantrag:
Der Ausschuss fur Umwelt und Technik erteilt dem Vorhaben sein Einvernehmen vorbehaltlich

der Beschlussfassung des Ortschaftsrats Blénried.

Anlagen: Lageplan, Bauantrag, Baubeschreibung, Schnitte und Ansichten

Beschlussausziige fiir [ | Birgermeister [ ] Hauptamt
[ ] Kdmmerei Xl Bauamt [] Ortschaft

Aulendorf, den 02.05.2023
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Stadtbauamt Vorlagen-Nr. 40/030/2023
Sitzung am Gremium Status Zustandigkeit
10.05.2023 Ausschuss flir Umwelt und Technik 0 Entscheidung

TOP: 2.3 Einbau einer Dachgaube in das bestehende Dachgeschoss
Einbau einer Photovoltaikanlage auf ca. 70% der Dachflache
Aulendorf, Biihistr. 1, Gemarkung Aulendorf, Fist. 1108/17

Ausgangssituation:

Die Bauherrschaft beantragt im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren den Einbau einer
Dachgaube in das bestehende Dachgeschoss sowie den Einbau einer Photovoltaikanlage auf ca.
70% der Dachflache auf dem Grundsttlick FIst. Nr. 1108/17, Buhlstr. 1 in Aulendorf.

Fir die bessere Belichtung und Verbesserung der Wohnqualitat soll im Dachgeschoss eine 4,00
m breite Schleppgaube eingebaut werden. Es kommt eine zimmermannsmaBige
Holzkonstruktion mit Ziegeldeckung wie beim bestehenden Dach zur Ausfiihrung. Die
Dachneigung der Schleppgaube betragt 25 Grad. Zusatzlich wird eine Photovoltaikanlage auf
ca. 70% der Dachflache installiert.

Planungsrechtliche Beurteilung

Bebauungsplan: Kronenberg 3. Anderung vom 6.7.1993
Rechtsgrundlage: § 30 BauGB

Gemarkung: Aulendorf

Eingangsdatum: 24.04.2023

Die planungsrechtliche Beurteilung erfolgt nach § 30 BauGB. Der Bebauungsplan Kronenberg 3.
Anderung setzt ein allgemeines Wohngebiet (WA) nach § 4 BauNVO fest.

Festsetzungen Bebauungsplan

Bebauungsplan Planung
Art der baulichen Nutzung | Allgemeines Wohngebiet (WA) | Dachgaube v
Grundflichenzahl 0,4 unveréndert v
Anzahl der Vollgeschosse | II I v
Dachform Satteldach Schleppgaube auf | v
Satteldach
Dachaufbauten An der ,BuhlstraBe™ sind | Gaubenbreite 4,00 m v
Dachaufbauten zugelassen bis | Gebdudeldnge 14,30 m | ¥
1/3 der Gebdudeldnge

Dachgaube

GemaB dem Bebauungsplan sind an der ,BuhlstraBe™ Dachaufbauten zugelassen bis 1/3 der
Gebaudelange. Die geplante Schleppgaube hat eine Breite von 4,00 m. Bei einer Gebdudelange
von 14,30 m entspricht der Anteil der Gaubenbreite 27,97 % oder weniger als 1/3 der
Gebdudelénge.

Das Vorhaben halt die Festsetzungen des Bebauungsplans ein. Der Ausschuss fir Umwelt und
Technik erhalt das Vorhaben somit zur Kenntnis.

Beschlussantrag:
Der Ausschuss fur Umwelt und Technik erhalt das Vorhaben welches den Festsetzungen des
rechtskraftigen Bebauungsplans Kronenberg 3. Anderung entspricht zur Kenntnis.
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Anlagen: Lageplan, Bauantrag, Baubeschreibung, Schnitte und Ansichten

Beschlussausziige fiir [ ] Birgermeister [ ] Hauptamt
[ ] Kdsmmerei X Bauamt [] Ortschaft

Aulendorf, den 02.05.2023
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Stadtbauamt Ilona Sprung Vorlagen-Nr. 40/457/2019/5
Sitzung am Gremium Status Zustandigkeit
16.09.2019 Ausschuss flir Umwelt und Technik 0 Entscheidung
24.02.2021 Ausschuss fiir Umwelt und Technik 0 Entscheidung
01.06.2022 Ausschuss fiir Umwelt und Technik 0 Entscheidung
08.03.2023 Ausschuss fir Umwelt und Technik 0 Entscheidung
10.05.2023 Ausschuss fiir Umwelt und Technik 0 Entscheidung

TOP: 3 Eigenkontrollverordnung (EKVO) - 2023, 3. BA: Vergabe
Reinigungs- und Inspektionsleistung

Ausgangssituation:

Der Gemeinderat sowie der Ausschuss fir Umwelt und Technik haben in ihren Sitzungen 2019
der Durchfihrung und Abwicklung der EKVO zugestimmt. Das Ingenieurbiiro AGP, Bad Waldsee,
wurde mit der Ingenieurleistung beauftragt.

Mit der Ausfihrung der Arbeiten zum 1.BA wurde 2021 und mit dem 2.BA 2022 begonnen. Die
Auswertung des 1.BA ist erfolgt, der geplante Fertigstellungstermin fir den 2. BA sollte der
31.10.2022 sein. Es werden zurZeit noch Restbefahrungen aus dem 1. und dem 2. BA
durchgefiihrt. Da groBe Teile der Haltungen auBer Orts liegen, aufgrund von schlechter
Witterung (Regen, Schnee), der Coronapandemie sowie Unzuganglichkeiten einzelner
Haltungen (Sumpfgebiet, Wald, bestellte Acker), kam es zu erheblichen Zeitverzdégerungen bei
der Durchfihrung der EKVO. Die Auswertung des 2.BA soll zeitnah bis Ende April vorliegen.

Die Ausflihrung des 3.BA ist geplant vom 30.05.2023 bis zum 01.09.2023.
Da die Haltungen alle innerorts liegen sollte es keine Behinderungen/Verzdégerungen durch
Unzuganglichkeiten geben und der Fertigstellungstermin realisierbar sein.

Ausschreibung der Reinigungs- und Inspektionsarbeiten

Im Rahmen der Ausschreibung wurde die Reinigung und Befahrung des dritten Abschnittes des
Kanalbestandes der Freispiegelleitungen ausgeschrieben. Der dritte Abschnitt betrifft den
Bereich Aulendorf Zentrum. Diese 16,380 km Kanal bestehen aus ca. 531 Haltungen und ca.
518 Schachten.

Die Ausschreibung erfolgte Uber die Vergabestelle des Landratsamtes Ravensburg, welches fur
die Stadt Aulendorf die eVergaben durchfiihrt. Die Ausschreibung erfolgte nach VOB/A im
beschrankten Verfahren.

Die Kostenberechnung ergab einen geschatzten Netto-Wert von 190.644 € (226.866,36 €
brutto).

Von den sechs angeschrieben Firmen haben zum Eréffnungstermin am 25.04.2023 zwei Firmen
ein Angebot abgegeben.

Die Prifung der Angebote erfolgte durch das Biro AGP, Bad Waldsee. Dabei musste kein
Angebot ausgeschlossen werden. Das wirtschaftlichste Angebot kommt von der MALE
Kanaltechnik GmbH & Co. KG Leutkirch mit einer Brutto-Angebotssumme von 136.549,52 €.
Die Abweichung zur Kostenschatzung kommt durch eine durchgehend niedrige Kalkulation ohne
AusreiBer nach oben zu Stande.

Finanzierung
Im Haushalt 2023 sind 270.000 € fir die EKVO angemeldet.
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Beschlussantrag:

Der Auftrag flr die Reinigungs- und Inspektionsleistungen der EKVO dritter Abschnitt wird an
die Firma MALE Kanaltechnik GmbH & Co. KG aus Leutkirch zu einem Brutto-Angebotspreis von
136.549,52 € vergeben.

Anlagen:
Bietervergleich

Beschlussausziige fiir [] Burgermeister [ ] Hauptamt
[ ] Kdmmerei Xl Bauamt [] Ortschaft
Aulendorf, den 02.05.2023
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Biirgermeister Matthias Burth Vorlagen-Nr. 10/128/2019/4
Sitzung am Gremium Status Zustandigkeit

22.07.2019 Gemeinderat N Entscheidung

24.04.2023 Gemeinderat N Entscheidung

10.05.2023 Ausschuss fiir Umwelt und Technik 0 Entscheidung

TOP: 4 Sanierung Gebdude Zollenreuter StraBe 6 - Ermachtigung der

Verwaltung zur Vergabe der Sanierungsarbeiten

Ausgangssituation:

Die Stadt Aulendorf hat bekanntlich das Anwesen Zollenreuter StraBe 6 erworben. Im Gebdude
sind durch den Voreigentiimer 9 Wohneinheiten errichtet worden, die sich zur Unterbringung
von geflichteten Menschen grundsatzlich eignen. Zur Nutzung der Wohneinheiten sind
verschiedene Sanierungsarbeiten erforderlich.

GemaB der vorliegenden Grobkostenschatzung ist mit einem Sanierungsaufwand von ca.
350.000 Euro zu rechnen. Folgende MaBnahmen sind vorgesehen:

Einbau Elektroheizungen
BrandschutzmaBnahmen
Zimmererarbeiten
Flaschnerarbeiten

Sanitararbeiten

FlieBenarbeiten

Bodenabdichtung und Bodenbeldge

Um der Aufnahmeverpflichtung von gefliichteten Menschen in die Anschlussunterbringung
gegeniber dem Landratsamt Ravensburg nachkommen zu kénnen, ist es erforderlich, dass die
erforderlichen Arbeiten sehr zeitnah angegangen und umgesetzt werden.

GemalB § 7 Abs. 2 Nr. 2.2 der Hauptsatzung der Stadt Aulendorf ist der Ausschuss flir Umwelt
und Technik zustandig fir die Vergabe von Bauleistungen von mehr als 50.000 €, aber nicht
mehr als 250.000 € im Einzelfall. Der Blirgermeister ist zusténdig flr die Bewirtschaftung der
Mittel nach dem Haushaltsplan bis zu einem Betrag von 50.000 € im Einzelfall.

Um die Arbeiten zeithah auf Grundlage der vorliegenden Angebote vergeben zu kénnen und um
nicht eventuelle Sitzungstermine des Ausschusses fir Umwelt und Technik zur Vergabe
abwarten zu miussen wird von Seiten der Verwaltung vorgeschlagen im vorliegenden Fall zur
Sanierung des Gebaudes Zollenreuter StraBe 6 die Verwaltung mit der Vergabe der
erforderlichen Arbeiten zu ermdchtigen. Grundlage der Ermdchtigung ist die vorliegende
Kostenschatzung des Stadtbauamtes.

Beschlussantrag:

Der Ausschuss fir Umwelt und Technik ermachtigt die Verwaltung die erforderlichen Arbeiten
zu Sanierung des Gebaudes Zollenreuter StraBBe 6 zu beauftragen. Grundlage der Erméachtigung
ist die vorliegende Kostenschatzung des Stadtbauamtes.
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Anlagen:
Grobkostenschatzung Stadtbauamt vom 12.04.2023

Beschlussausziige fiir X Birgermeister [X] Hauptamt
[ ] Kdmmerei Xl Bauamt [] Ortschaft

Aulendorf, den 02.05.2023




Marland Gebiude

Grobe Kostenschétzung von Manahmen fiir Bewohnbarkeit

Basierend 9 von 11 Wohungen ( WH 1 bis 9 nach der Bezeichnung in der Baugenehmigung 2020)
(die Wohnungen 10 und 11 entfallen aufgrund des fehlenden 2. Rettungsweges. Empfehlung LRA)

‘MaRnahmen Kostenschatzung
Elektroheizungen, Unterverteilungen neu verdrahten
Rauchmelder, teilweise Beleuchtung und NK 91.000,00 €]
Wohnungstiiren und Kellertiire in T 30 (9 Stk),
Treppenabgang Ertiichtigung in F 30 36.500,00 €
Rep. Dach mit Geriist (9.000 € Geriist / 6.000 € Dachreparatur) 16.000,00 €
Flaschnerarbeiten Dach (Verwahrung Gaube) 4.000,00 €
Sanitdrarbeiten - Dosieranlage (Korrosionssschutz Leitungen) 10.000,00 €
Sanitdrarbeiten pro Bad u. WH - geschatzt (9 WH a 12.000€) 108.000,00 €
Fliesenarbeiten zur Rep. Sanitdrarbeiten 9.000,00 €
Abwasserleitungen - sind soweit dicht
Feuerwehrzufahrt / Grundstiick herrichten 2.000,00 €
3 Bader (6, 7, 8 ) Béden neu fliesen - Bodenabdichtung 10.000,00 €
Bodenbeldge auf Treppenpodesten austauschen 3.500,00 €
Verschiedenes
Feuerldscher
SchlieBzylinder und Schlissel
Beheben der Wasserschdden - Boden, Maler- und
Schreinerarbeiten, Anputzarbeiten Tiiren
Absturzsicherung 1 Fenster
Briefkdsten
Diverse Arbeiten
, Geschatzt 15.000,00 €
Schatzkosten brutto 305.000,00 €

Die Schétzkosten sind eher der Minimalbetrag. Es muss sicher mit 350.000 € gerechnet werden.

Anrherkungen

Die oben angefiihrte Kostenschatzung basiert auf Angeboten anhand von Begehungen und

Prifungen durch Firmen und Fachplaner.

Beteiligte
Fachplanung Elektro
Elektrofirma '
Fachplanung HLS
Fachfirma
Brandschutztiiren T 30
Dach

Alle Bereiche

PB Roth

Sonntag Aulendorf

IB Gaiser (H. Irmler)

Real GmbH , Bad Waldsee
Thaler Miinchenreute
Zimmerei Dangel, Zollenreute
Bauhof und Bauamt

Auf Anfrage und RS mit dem Architekten und ehem. Eigentiimer gibt es zum Umbau weder
Plane ( Revisionspldne von Leitungen) noch sonstige Unterlagen oder Hinweise von Firmen.



Abwasserleitungen im Gebaude .

Zur ersten Prifung der Abwasserleitungen wurden alle Entnahmestellen, wo méglich,

iber mehrere Stunden gedffnet. Es wurden keine sichtbaren feuchten Stellen festgestellt.

Die Dichtigkeit und Funktion bei einer Vollbelegung und Benutzung von WC - Papier kann nicht
mit Sicherheit gewahrleistet werden.

Zur Sicherheit und besseren Aufschluss missten die Abwasserrohre von einer Spezialfirma
befahren und unter Einsatz einer flourizierender Farbe gepriift werden, um Risse etc zu erkennen.

Warmwasserboiler

Die verbauten Warmwasserboiler sind nach dem Typenschild aus tschechischer Produktion und
haben keine Zulassung bei uns. Alle Boiler haben keine Sicherheitsgruppe fiir den Uberdruck

und keinen Ablauf fiir das Kondenswasser. Ohne Sicherheitsgruppe diirfen diese Boiler

in Deutschland nicht betrieben werden. .

Die verbauten Boiler haben alle 230 V Stromanschliisse. Steckdosen hierfiir sind vorhanden.
Neue Boiler mit Zulassung in der notwendigen GroRe haben alle einen 380 V Stromanschluss.
Dieser Stromanschluss ist in den Wohnungen nicht vorhanden und tbersteigt auch den vorhanden
Hausanschluss.

Der Elektrofachplaner geht davon aus, dass die Boiler auch an einer 230 V Leitung angeschlossen
werden kénnen. Die Ladezeit dauert dann eben langer. Die musste aber noch genau gepriift
werden.

Wasserleitungen und Sanitéreinrichtungen

- Die groBte Unsicherheit sind die Wasserleitungen aus Kupfer. Der Verlauf, die Zusammenhinge
und der Zustand kann nicht eindeutig gepriift werden.

Selbst wenn die notwendigen Sanierungen wie angefiihrt durchgefiihrt werden, kann nicht
ausgeschlossen werden, dass es bei einer Belegung und Vollbetrieb zu Rohrbriichen und einer
Verkeimung des Trinkwassers kommt.

Dann muss die Stadt im Bestand wahrend des Betriebes teuer sanieren.

Die Wohnungen 7 und 8 weisen bereits jetzt Rohrbriiche auf.
Die Wasserzuleitungen zu den WH 3 und 9 (Nordseite) kénnen nicht eindeutig zugeordnet werden.
Eventuell gibt es hier einen Zusammenhang mit der feuchten Stelle im Boden in WH 10.

Die zweite Unsicherheit sind die Abwasserrohre. Die Versorgungs - und Entsorgungsleitungen
sind unter Putz, in Wanden oder verkleidet unzuganglich und nicht sichtbar.
Samtliche Spulkdsten missen repariert, sowie verschiedene Badeinrichtungen erneuert werden.

In allen Badern fehlen Duschkabinen die erganzt werden miissen.

Auf die Stellungnahme zur Priifung der Sanitir - Wasserinstallation durch die Fachfirma wird
verwiesen. '

Fliesenbeldge

In 3 Badern der oberen Stockwerke sind die Bodenfliesen bereits lose und das Fugenmaterial
fehlt. Der Unterbau ist vermutlich aus Holz und es fehlt sicher auch die Abdichtung. Diese
Bodenbelégé mussen zwingend neu hergestellt werden.

Bei den Treppenpodesten aus Holz I6sen sich die Fliesen ebenfalls und sind bereits zersplittert.
Die Treppenpodeste miissen einen anderen Bodenbelag erhalten.



Dach

In verschiedenen Wohnungen dringt Wasser vom Dach ein. Die Stellen sind sichtbar und
schadhaft. Die Ursache sollte gepriift und die Schaden behoben werden.

Festgestellte Mangel von auRen

An einer Dachgaube wurde eine Dammung angebracht, aber es fehlt die Blechverwahrung
am Ubergang Dach und Seitenwand.

Die gesamten Firstziegel sind lose. Der Mortel ist ausgebrochen.

Weitere Mangel und Griinde fiir die Wassereintritte konnen erst direkt bei der Priifung auf dem
Dach festgestellt werden. Hierzu ist ein Geriist zwingend erforderlich.

Die angesetzten 16.000 € ist der absolute Minimalansatz fiir das Geriist, 80 h und etwas Material.

Wohnung 2

Die Wohnung 2 ist zurzeit noch als Biiro eingerichtet und voll mit Papier und Biiromaterial.
Die Ausbau - u. Riickbauarbeiten und die Entsorgung der Regale liegt bei der Stadt. Hier fallen
sicher noch weitere Kosten fiir eine Wohnnutzung an. Dies zeigt sich aber erst wenn alles
ausgeraumt ist.

Bauamt, 12.04.2023
Blaser



Notizen



	Sitzungsdokumente
	Öffentliche Bekanntmachung

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  2.1 Überdachung Fahrsilo
	Vorlage  40/023/2023

	TOP Ö  2.2 Errichtung einer landwirtschaftlichen Lagerhalle
	Vorlage  40/027/2023

	TOP Ö  2.3 Einbau einer Dachgaube in das bestehende Dachgeschoss
	Vorlage  40/030/2023

	TOP Ö  3 Eigenkontrollverordnung (EKVO) - 2023, 3. BA: Vergabe Reinigungs- und Inspektionsleistung
	Vorlage  40/457/2019/5

	TOP Ö  4 Sanierung Gebäude Zollenreuter Straße 6 - Ermächtung der Verwaltung zur Vergabe der Sanierungsarbeit
	Vorlage  10/128/2019/4
	Grobkostenschätzung Sanierung Zollenreuter Straße 6 vom 12.04.23  10/128/2019/4

	TOP Ö  5 Verschiedenes
	Notizen  



